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Bezugspreis

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle
Fernſprechverbindung mit Berlin

Anſchluß Nr 1759

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die

Monate November und Dezember werden von
allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der unterzeich
neten Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen un
ausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Berichte der Fabrikinſpektoren für 1886
n

Die wichtigſte Thatſache welche aus dem Berichte den das
Reichsamt des Innern über die Berichte der Fabrikinſpektoren
für 1886 veröffentlicht hat zu entnehmen iſt bezieht ſich auf
die Kinderarbeit Dieſelbe iſt leider in ſehr unerfreulicher
Zunghme begriffen 1884 belief ſich die Zahl der in Fabriken
heſchäftigten Kinder auf 18 882 von denen 8666 auf das
Königreich Sachſen entfielen 1886 waren dieſe Ziffern auf
21,053 beziehungsweiſe 10,170 geſtiegen dabei hat ſich noch
gerade in Sachſen die Zahl der Geſetzesübertretungen ſeitens
der Fabrikanten von 577 in 1884 auf 1499 in 1886 geſteigert
Das ſind ſtumme aber nur um ſo beredtere Mahnungen
endlich dem einſtimmig geſaßten Beſchluſſe des Reichstags

gemäß mit der allmäligen Beſeitigung der Kinderarbeit in
Fabriken vorzugehen nimmt die Kinderarbeit nicht ab ſondern
zu ſo iſt doppelte Gefahr im Verzuge je tiefer ſich das
traurige Uebel einwurzeln kann um ſo ſchwieriger wird ſeine
Beſeitigung Leider ſcheint die Regierung noch immer nicht
geneigt zu ſein dem Beſchluſſe der Volksvertretung nach
ukommen mit leicht erkennbarer Abſichtlichkeit läßt das

eichsamt des Jnnern am ausführlichſten zwei Fabrikinſpektoren
zum Worte kommen von denen der eine für Leipzig mit
den hundertmal im Reichstage widerlegten Gründen für die
Kinderarbeit in Fabriken eintritt der andere für Pfalz und
Aſchaffenburg gar eine theilweiſe Beſeitigung der geſetzlichen
Schranken befürwortet welche jetzt ſchon der Kinderarbeit ge
zogen ſind Da eröffnen ſich wirklich trübe Ausſichten

Was die Frauenarbeit anbetrifft ſo waren den Fabrik
inſpektoren die Fragen zur Unterſuchung vorgelegt in wie weit
Arbeiterinnen und namentlich jugendliche Arbeiterinnen in
geſundheits und ſittlichkeitsgefährlichen Betrieben beſchäftigt
würden und welche Einrichtungen von Arbeitgebern oder unter
ihrer Mitwirkung getroffen ſeien um die Ausbildung der
jugendlichen Arbeiterinnen für den Hausfrauenberuf zu fördern
Die erſte Frage iſt wie das Reichsamt des Jnnern verſichert
nur in ganz ungenügender Weiſe beantwortet worden es hat
die betreffenden Auskünfte nur ſelten verwerthen können und
jedenfalls ergiebt ſich aus den ſporadiſchen Einzelheiten die
in dem Berichte mitgetheilt werden nicht viel mehr als
daß die ſittliche und ſoziale Lage der weiblichen Arbeiter
bevölkerung vielfach eine ſehr traurige iſt Genauer iſt die
zweite Frage beantwortet freilich nur weil über Ein
richtungen der fraglichen Art wemg zu melden iſt Nach
den Angaben der Fabrikinſpektoren wenden Arbeitgeber wie
Arbeiter dieſer Frage ein geringes Jntereſſe zu was
unſeres Erachtens weder den einen noch den andern zum
Vorwurfe zu machen iſt Die Ausbildung der jugendlichen
Arbeiterinnen für den Hausfrauenberuf greift viel zu tief ſie
iſt viel zu bedeutſam als daß ſie ſo nebenbei durch den guten
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Willen der einen oder der andern gelöſt werden kann Sie
eht vor allem den Staat an und der Anfang der Löſung dieſerFrage kann nicht anders gemacht werden als auf dem Wege

den der Reichstag mit ſeinen Beſchlüſſen über die geſetzliche Be
ſchränkung der Frauenarbeit gezeigt hat

Ueber die Lage der männlichen Arbeiter ſpricht ſich der
Bericht günſtig verhältnißmäßig ſogar ſehr günſtig aus doch
eben nur in ganz allgemeinen Redewendungen Ob dies
Urtheil welches ſich mit vielen Erſcheinungen der Gegenwart
ſchwer vereinen läßt nicht eine allzu optimiſtiſche Auffaſſung
iſt muß dahin geſtellt bleiben Aufgrund dieſer Auffaſſung
werden aber ſehr abfällige Urtheile über die Streiks des Vor
jahres gefällt dieſelben ſollen wenn nicht durchweg ſo doch
ganz überwiegend durch agitatoriſche Einflüſſe verurſacht worden
ſein Leider ſind die thatſächlichen Mittheilungen über die
einzelnen Arbeitseinſtellungen ſo lückenhaft daß ſich ein ſelb
ſtändiges Urtheil des Leſers nicht fällen läßt Man kann ſich
aber ſchwer des Verdachts entſchlagen daß der Bericht auch
hier durch gefärbte Gläſer ſieht wenn er andeutet daß die
Streiks vielfach muthwillig herbeigeführt wurden um den
Verdienſt der Arbeiter zu mindern und ſo ein künſtliches
Proletariat zu ſchaffen ſo giebt ſich darin ein Peſſimismus
kund der ſich doch ſehr ſchwer begründen laſſen würde Selbſt
wenn man den Agitatoren ſo geradezu teufliſche Abſichten
zutrauen will ſo laſſen ſich deutſche Arbeiter namentlich in
den großen Jnduſtriebezirken ſchwerlich in ſo plumper Weiſe
nasführen

Doch es mag genug ſein denn bei dieſem Operiren mit
Wenn und Aber kommt nicht viel Vernünftiges heraus

Wir können nur den dringenden Wunſch ausſprechen daß vom
nächſten Jahre ab die Berichte der Fabrikinſpektoren wieder
ihrem Wortlaute nach veröffentlicht werden Die Regierung
und ihre Vertreter klagen ſo viel über das Mißtrauen das
die arbeitenden Klaſſen gegen ihre Abſichten hegen und wer
möchte leugnen daß in dieſem Mißtrauen ein ſchweres Hinder
niß aller ſozialen Reformpläne liegt Aber daſſelbe wird
nicht beſeitigt ſondern nur genährt wenn eine der ſehr wenigen
Quellen aus denen eine ſichere Kenntniß unſerer ſozialen Zu
ſtände gewonnen werden kann in der Weiſe getrübt und ver
ſchüttet wird wie die Berichte der Fabrikinſpektoren durch ihre
Bearbeitung im Reichsamt des Jnnern

Politiſche Neberſicht
Jn die Waagſchaale des europäiſchen Friedens welche

unlängſt erſt der italieniſche Miniſterpräſident Herr Crispi
mit der ganzen Wucht ſeiner ſtaatsmänniſchen Rednergabe be
laſtete hat das Kaiſerwort das Oeſterreich Ungarns
Wange am vergangenen Sonnabend beim Empfange der
Delegationen an die oberſten Vertretungskörper der Monarchie
richtete ein weiteres antoritatives Zeugniß erſten Ranges ge
legt Von deutſcher offiziöſer Seite ſchreibt man hierzu
heute u

Ein integrirender Faktor in der behufs Erhaltung des
Friedens und des auf den Verträgen beruhenden Rechtszuſtandes
geſchaffenen mitteleuropäiſchen Staatenkombination iſt Oeſter
reichUngarn zugleich der Hüter einer der exponirteſten Stellungen
jener Politik welche gegenwärtig das ſtärkſte um nicht zu ſagen
das alleinige Bollwerk gegen den Anſturm der Strömungen
bildet die an den Grundfeſten des Beſtehenden rütteln und
Krieg wie Revolution in ihren Tiefen bergen Gleich dem
Deutſchen Reiche ſieht ſich auch OeſterreichUngarn durch die
traditionelle Tendenz ſeiner ſtaatlichen Entwickelung auf Ver
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Wenige Tage ſpäter fand der Termin ſtatt in dem Dieter s
Beſitzung durch das Gericht verſteigert werden ſollte Herzer
hatte ſich frühzeitig an amtlicher Stelle eingefunden und nahm
zu ſeiner Freude wahr daß außer ihm noch niemand erſchienen
war Mit Bangen blickte er auf die Uhr und horchte auf
jeden Schritt Wenn er der einzige Bieter blieb erhielt er
das ſchöne Grundſtück zu dem geringſten Preiſe

Mit unterwürfiger Artigkeit trat er an den Amtsrichter
heran und bat ihn mit der Verſteigerung zu beginnen da
ſeine Zeit eine ſehr beſchränkte ſei

Es fehlen noch zehn Minuten an der feſtgeſetzten Stunde
gab der Richter zur Antwort

Es wird doch niemand mehr kommen verſicherte Herzer
Die Bekanntmachung lautet daß die Subhaſtation um

zehn Uhr ſtattfindet bemerkte der Amtsrichter kurz
Herzer zog ſich ſcheu zurück das Auge auf den Zeiger der

Wanduhr gerichtet der für ſeine bange Ungeduld unendlich
langſam weiter rückte Nur zwei Minuten fehlten noch immer
zuverſichtlicher wurde der Ausdruck ſeines Geſichtes

Da wurde die Thür geöffnet und die verwachſene Geſtalt
des Schreibers ſchob ſich faſt geräuſchlos in das Zimmer
Herzer achtete kaum auf ihn Den Menſchen der ohnehin
doch zu thun hatte hatte ſicherlich die Neugier her

rieben
Die zehnte Stunde ſchlug Der Amtsrichter erhob ſich lang

ſam und begann die der Verſteigerung vorangehenden Forma
litäten zu vollziehen Mit pochendem Herzen folgte der Kaufmann jedem ſeiner Worte ſie erſchienen en überflüſſig der

Amtsrichter ſprach ihm zu langſam er hielt den Blick aängſtlich
auf die Thür geheftet Es kam niemand

Die Verſteigerung begann Herzer ſetzte als erſtes Gebot
ungefähr die Hälfte der Summe ſeiner guf dem Grundſtück
ſtehenden Hypothel

Da außer mir niemand erſchienen iſt um zu bieten ſo
wird mir das Grundſtück zufallen fügte er hinzu

Jch werde bieten fiel Flinz ein und nannte ſofort eine
um mehrere Tauſend Mark höhere Summe
d Siel rief der Kaufmann Sie ſind nicht berechtigt
azu

Jch habe daſſelbe Recht wie Sie entgegnete der Schreiber
mit ruhigem ſtolzen Lächeln

Hier hat jeder das Recht der im ſtande iſt die erforder
gNietei nachzuweiſen bemerkte der Amtsrichter zurecht

weiſend
r beſitzt nichts er hat nichts rief der Kaufmann

erregt
rn Herzer kümmern Sie ſich doch um Jhre Angelegen

heit wies ihn Flinz den Kopf emporrichtend zurück Dem
Herrn Amtsrichter werde ich auf Verlangen meine Mittel
nachweiſen Sie haben nicht danach zu fragen

Herzer warf ihm einen erbitterten Blick zu und erhöhte ſein
Gebot Flinz ſteigerte daſſelbe mit ruhigem Lächeln er gab
ſich den ſtolzen Schein als ob einige Tauſend Mark nicht den
geringſten Werth für ihn hätten

Die Gebote hatten bereits die Höhe der Hypothek überſtiegen
Herzer befand ſich in einer fieberhaften ren denn er
war nicht im Zweifel daß der Schreiber im Auftrage eines
anderen handelte er dachte an Kemmer Sein Plan den er
ſo ſorgfältig vorbereitet hatte drohte zu ſcheitern ein Gefühl
der Wuth erfaßte ihn

Treten Sie zurück Sie bekommen das Grundſtück doch
nicht rief er Flinz zu

Jch werde es abwarten entgegnete der Schreiber mit
überlegener Ruhe Wer das höchſte Gebot macht trägt

den Sieg davon Jch weiß genau welchen Werth Dieter s
Beſitzung hat

bot haſtig weiter endlich ſtockte er Der Gedanke
daß er das Grundſtück vielleicht s nutzlos liegen laſſen
müßte erfüllte ihn mit Bangen ſeine m Berechnung war
nur darauf gerichtet geweſen daß er die Beſitzung für einen
äußerſt geringen Preis erhalte

V hatte das letzte Gebot und erhielt den Zuſchlag
Auf weſſen Namen ſoll ich den Zuſchlag in Protokoll
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folgung eminent friedlicher Bahnen gewieſen die Rolle welche
es im Rathe der Mächte ſpielt kennt kein anderes Ziel als den
vitalen Jntereſſen der Monarchie auf der feſten Grundlage des
Einverſtändniſſes mit den gleichgeſinnten Kabinetten einen
möglichſt ausgedehnten Spielraum praktiſcher Bethätigung zuverſchaffen Dem hierauf gerichteten Wunſch und Willen
geleſlt die Kaiſerliche Votſchaft an die Delegationen auch

en Ausdruck der Hoffnung zu daß die eifrigen Be
mühungen und das enge Zuſammenſchließen der für
die Erhaltung des Friedens eintretenden Mächte eine
Störung deſſelben auch ferner hintanhalten würden So
wenig unſerer Meinung nach wohlgeſinnte Patrioten innerhalb
der Grenzen eines jeden der verbündeten Staaten dieſer o
nung nicht volle uneingeſchränkte Erfüllung herbeiſehnen ſo
wenig dürften ſie ſich verhehlen daß eine Hoffnung und wäre
ſie anſcheinend noch ſo en immerhin keine poſitive Ge
wißheit iſt Sie dürften das umſoweniger thun als auch hier
die Worte Kaiſer Franz Je den ſpringenden Punkt an
deuten indem der Monarch darauf hinwies daß Europa fort
dauernd von dem Gefühle der Unſicherheit beherrſcht und die
Regierung OeſterreichUngarns dadurch Szrungen wird in
ihrer Fürſorge für die Wehrpflicht der Monarchie ſich nicht
überflügeln zu laſſen

Ueber die äußeren Umſtände unter denen Crispi vorige
Woche in Turin ſprach erfährt man jetzt noch einige Einzel
heiten Umgeben von nicht weniger als 74 Senatoren des
Königreichs und 260 Abgeordneten ſowie unter der Aufſicht
von 68 Berichterſtattern welche unmittelbar neben der Ehren
tafel ihre Plätze hatten hatte Crispi ſein Programm ent
wickelt Bemerkenswerth iſt auch daß das ganze Aktenſtück
die Rede wurde verleſen von ſämmtlichen Miniſtern des
Königreichs alle mit Ausnahme des Kriegsminiſters welcher
der neuen afrikaniſchen Expedition das Geleit zu geben hatte
waren anweſend in einer am Vormittag ſtattgehabten Sitzung
gutgeheißen worden iſt

Zu der Rede Erispi s läßt ſich noch der den ruſſiſchen
Standpunkt verfechtende brüſſeler Nord vernehmen indem
er erklärt das petersburger Kabinet ſei ſich vollſtändig darüber
klar daß eine deutſch öſterreichiſch italieniſche Tripelallianz die
Verſchiebung der europäiſchen Machtverhältniſſe zu Ungunſten
Rußlands bedeute Als Gegengewicht gegen die Tripelallianz
betrachteten die maßgebenden ruſſiſchen Kreiſe ein gemeinſames
Handeln mit Fraukreich in allen europäiſchen Fragen ohne
formelle Allianz letztere ſei nicht rathſam weil Frankreich
keine Garantie für die Stabilität der Regierungsform gewähre
Morgen könne die Herrſchaft in die Hände eines abenteuer
luſtigen Machthabers gerathen deshalb ſei eine ruſſiſch
franzöſiſche Verſtändigung von Fall zu Fall einer formellen
Allianz vorzuziehen

Jm öſterreichiſchen Herrenhauſe wurden am Montag
das Unfallverſicherungsgeſetz und der Geſetzentwurf betr die
proviſoriſche Regelung der Handelsbeziehungen mit dem
Deutſchen Reiche und Jtalien ohne Debatte angenommen Zum
Schluß der Sitzung erklärte Miniſterpräſident Graf Taaffe
den Reichsrath im Namen des Kaiſers für vertagt Die
Pol Korr bezeichnet es als wahrſcheinlich daß die unter

brochenen Unterhandlungen über einen n
OeſterreichUngarn und Rumänien im Laufe des November
in Wien wieder aufgenommen werden

Aus London meldet man daß das Appellgericht in
Mitchelstown am Montag die über Brien wegen ſeiner
aufrühreriſchen Reden in Mitchelstown verhängte Gefängniß

Sie haben in

ſtrafe von 3 Monaten beſtätigte Nach Berkündigung des
Urtheils wollte Brien das Gerichtsgebäude verlaſſen wurde

eintragen laſſen fragte der Amtsrichter der keinen Augen
blick im Zweifel war daß der Schreiber im Auftrage eines
andern biete

Auf den Namen des Herrn Doktor Egon Burgis gab
Flinz rubig zur Antwort Den Betrag werde ich ſofort in
höheren Papieren hinterlegen

Ha rief Herzer aufs Höchſte überraſcht als er Burgis
Namen nennen hörte denn an ihn hatte er nicht gedacht
Der hat es nicht für ſich erworben

Es kümmert Sie ja nicht für wen er es erworben hat
gab Flinz mit abweiſendem Lächeln zur Antwort Er be
fürchtete daß jemand das ſchöne Grundſtück unter dem Werthe
erwerben könne und das wollte er verhüten Was er damit
beginnen wird iſt ſeine Sachel

Gewiß gewiß rief der Kaufmann der nicht im ſtande
war ſeinen Aerger zu verbergen Jch habe nur geboten um
meine Hypothek zu ſichernDanun berreiſt ich nicht weshalb Sie mit Jhrem Gebote

ſo weit über dieſelbe hinaus gegangen ſind
Herzer warf ihm einen erbitterten Blick zu und eilte aus

dem Zimmer
Kurze Zeit nach ihm verließ auch Flinz das Gerichtsgebäude

Ex trug als er durch die Straßen hinſchritt den Kopf ſo
hoch als wäre er die erſte Perſon der ganzen Stadt und erfühlte ſich in der That groß Dieſer Leg war ver ſchönſte

ſeines ganzen Lebens Burgis Vertrauen hatte ihn ſtolz ge
macht Er hatte eine Summe bei ſich getragen die ihm als
ein großes Vermögen erſchienen war aber ſelbſt wenn ſie
tauſendmal größer geweſen wäre ſo würde er auch nicht einen
einzigen Augenblick daran gedacht haben nur eine Mark zu
unterſchlagen Er war ein armer Teufel aber er hatte ſeinen
eigenen Stolz und ſeine eigene Ehre

Mit ernſter Miene eilte er zu Burgis und erzählte ihm den
an Hergang

Flinz Sie haben Jhre Sache vortrefflich gemacht rief
der kleine Doktor in heiterer Stimmung da der Schreiber
Dieter s Beſitzung weit unter dem Werthe erſtanden hatte

eſemm Falle die Stelle eines Agenten ver
treten und ich werde Jhnen auch die Prozente die ein ſolcher

zu beanſpruchen hat geben

e e

S

c
r

e e

e



aber durch die Polizei daran verhindert Seine anweſenden
Freunde proteſlirten in ſehr heftiger Weiſe gegen die Ver
haftung und erklärten es müſſe vorher ein aftbefehl erlaſſen
werden Der Staatsauwalt trat dieſer Meinung entgegen
während der Präſident des Gerichts dieſelbe unterſtützte Der
Haftbefehl wurde ſchließlich unter fortwährendem Lärmen der
Kalaner Briens h Nach heftigem Kampfe mit
der Polizei wurde Brien feſtgenommen und unter militäriſcher Bedecung in das Gefängniß nach Cork gebracht

Weiter meldet man daß auch das Urtheil durch welches der
Deputirte Hayden wegen Aufreizung zu Ordnungsſtörungen
vei Gelegenheit jüngſt ſtattgehabter Ausweiſungen von Pächtern
zu zwei Monaten Gefängniß mit Zwangsäarbeit verurtheilt
wurde von dem Obergericht in Mullingar IJrland beſtätigt
worden iſt Ferner iſt auch gegen Cox Mitglied des Unter
hauſes eine gerichtliche Vorladung ergangen weil derſelbe einer
von der Regierung verbotenen Verſammlung der nationalen
Liga in der Grafſchaft Clare beigewohnt hat

Der Ausſchuß der franzöſiſchen Kammer zur Begut
achtung des Unterſuchungsantrags Cuneod Ornanos
r vor die Unterſuchung auf folgende 5 Fragen aus
zudehnen

Jſt es wahr daß ein Handel mit Orden ſtattgefunden
hat 2 Iſt es wahr daß ein Handel mit öffentlichen Aemtern
ſtattgefunden hat 3 Jſt es wahr daß das Finanzminiſterium
Sportelgebühren ungerechtfertigter Weiſe zurückerſtattet hat
C Iſt es wahr daß das Poſtminiſterium zum Nachtheile des
Staatsſchatzes Briefe und Depeſchen hat portofrei verkehren
laſſen 5 Jſt es wahr daß das Kriegsminiſterium Schrift
ſtücke die zur Geheimhaltung beſtimmt waren hat bekannt
werden laſſen

Zu der 40,000 Fres Sendung Wilſon s von der wir geſtern
meldeten ſchreibt das Blatt Paris

Wenn man im Lonvre oder Bon Marchsé eine Frau verhaftet
die unter ihren Röcken geſtohlene Spitzen verbirgt ſo hört man
nicht auf die Bitten der unglücklichen Diebin die den Schaden
zu erſetzen anbietet ſondern man verhaftet ſie wirft ſie ins
Gefängniß und verurtheilt ſie Unſer Mann aber nimmt
eine ſeiner beſten Federn und ſchreibt vergnügt dem Finanz
miniſter Jch habe Sie beſtohlen ich will aber nicht ſo ſein
n re Jhnen das Geld zurück Sprechen wir nicht mehr
arüber

In der Sache hat das Blatt gar nicht ſo unrecht es handelt
ich nicht allein um den Geldwerth der von Wilſon angeblich
m eigenen Jntereſſe verwandten Portofreiheit u dergl des
Präſidenten der Republik ſondern in erſter Reihe um die ſitt
liche und politiſche Seite der Frage

Eine Anzahl bulgariſcher Deputirter beabſichtigt nach
der Adreß Debatte einen Antrag in der Sobranje einzubringen
nach welchem die früheren Miniſter Karaweloff und Nikiforoff
wegen Hochverraths gegen den Fürſten Alexander unter An
klage geſtellt werden ſollen

Jn Belgrad ſoll heute Dienstag ein außerordentlicher
Miniſterrath ſtattfinden in welchem wie es heißt endgiltige
Beſchlüſſe über die Einberufung der ſerbiſchen Skupſchtina
und die Ernennung von Krondeputirten erwartet werden

HKleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 31 Okt Einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus

aus Capetown zufolge iſt der oberſte Häuptling des Pondolandes
Umquikela geſtorben

Deutſches Reich

Verlin 31 Okt Das Befinden des Kaiſers iſt noch
immex nicht wieder in der erwünſchten Ordnung Jm heutigen
Reichsanzeiger wird darüber mitgetheilt

Rheumatiſche Kreuzſchmerzen im Verein mit Ermüdung und
Abſpannung wie ſie im Verlauf der Krankheit gewöhnlich
einzutreten pflegen geboten Sr Maj dem Kaiſer und

König geſtern den ganzen Tag über im Bett zu
verbleiben Mehrſtündiger Schlaf im Laufe des geſtrigen
Tages hat die Gleichmäßigkeit der letzten Nachtruhe einiger
maßen beeinträchtigt

Nach dem Hofbericht iſt in dem Befinden des Kaiſers eine
weſentliche Veränderung bisher nicht eingetreten Weiter meldet
der Hoſbericht vom Montag

Der Kaiſer beabſichtigte heute gegen Mittag aufzuſtehen und
das Schlafgemach zu verlaſſen um den Major v Rabe I

vom Generalſtabe der 4 Armee Jnſpektion deren Chef der
Kronprinz iſt zu empfangen bevor derſelbe ſeine Reiſe nach
Baveno antritt wo er mit dem Kronprinzen zuſammentrifft

Nach der Weſer Ztg hat ſich bei dem Kaiſer infolge der Er
kältung das alte Blaſenleiden wieder eingeſtellt Die
Kaiſerin iſt heute nachmittag 4 Uhr 30 Min von Baden V

Nein Herr Doktor ich nehme nichts entgegnete der
Schreiber mit Entſchiedenheit

Weshalb nicht fragte Burgis erſtaunt
Weil mir das Vertrauen welches Sie mir geſchenkt haben

mehr werth iſt als jeder Lohn
Das Auge des kleinen Doktors ruhte mit dem Ausdrucke

innerer Bewegung auf der verwachſenen Geſtalt des
Schreibers

Haben Sie denn je daran gezweifelt daß ich Jhnen volles
Vertrauen ſchenke fragte er

Nein aber ich habe noch keine Gelegenheit gehabt es zu
verdienen gab Flinz zur Antwort

Doch doch Sie haben es immer verdient fuhr Burgis
fort Gut ich will nicht in Sie dringen eine Bezahlung
anzunehmen aber wenn ich Jhnen als alter Freund ein Ge
ſcheuk anbiete ſo werden Sie es nicht zurückweiſen

Flinz zögerte mit der Antwort
Jch habe mich Jhnen gegenüber ſtets in ganz offener Weiſe

ansgeſprochen das ſetzt ein weit größeres Vertrauen voraus
fuhr der Doktor fort Jch habe Sie als einen Freund an
geſehen nur dürfen Sie nicht ſo thöricht ſein l

Jch werde es nehmen gab der Schreiber zur Antwort es
wurde ihm nicht leicht dies auszuſprechen

Es ſchien wirklich als ob über Anna in dem freundlichen
ein Hauch der Ruhe gekommen wäre Wemn ſie das

immer verließ und in den Garten ging war Burgis bald
an ihrer Seite und in ſeiner freundlichen milden Weiſe ver
ſtand er es ihren Gedanken eine audere Richtung zu geben
Er machte ſie auf einzeine Blumen und Sträucher auſwerkjam
oder erzählte ihr aus ſeiuer Vergangenheit

Die Verſteigerung von Dieter s Beſitzung hatte er gegen ſie
noch nicht wieder erwähnt Anna ſelbſt richtete endlich deshalb
die Frage an ihn

Es iſt mir gelungen Jhnen und Jhrem Maune die Be
ſitzung zu erhalten, entgegnete er lächelnd

Wie iſt das möglich warf Anna überraſcht ein
Jch habe ſie in der gerichtlichen Verfteigernug erworben

und wenn ſie vorlänfig auch auf meinen Namen eingetragen
See z ich doch unr an Dieter und Sie gedacht Wien
gehört ſie

Baden in Koblenz eingetroffen Bis re begleiteten
die Großherzoglich badiſchen Herrſchaften die Kaiſerin Prinz
Alexander begab ſich geſtern früh zu dem Kaiſer um den
ſelben nach ſeiner Rückkehr nach Berlin zu begrüßen Ebenſo
fuhren der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen beim königlichen Palais vor um nach ihrer Rückkehr
von Meiningen den Kaiſer zu beſuchen Der Erbprinz von
Meiningen reiſt demnächſt nach Wien um ſich dem Kaiſer Franz

oſeph als neuer Kommandant des Kaiſer Franz GardeGrenadier
egiments Nr 2 deſſen Chef Kaiſer Franz Joſeph iſt vor

zuſtellen Prinz Wilhelm von Preußen wird dem Ver
nehmen nach in dieſen Tagen einer Einladung des Grafen
Tſchirsky Renard zur Jagd bei Canth Folge leiſten

Ueber unſere Handelsbeziehungen zu Jtalien
ſo ſchreiben die B P ſcheint innerhalb unſerer
IJntereſſentenkreiſe nach dem Erlaß des italieniſchen
geſetzes vom 14 Juli d J nicht volle Klarheit zu herrſchen
So haben ſich noch neuerlich verſchiedene Firmen welche am
Jmport von optiſchen und mathematiſchen Jnſtrumenten nach
Italien betheiligt find an das preußiſche Handelsminiſterium
mit der Anfrage gewandt welchem Zollſatze ihre Waaren in
Jtalien unterliegen und darauf die Antwort erhalten daß dieſe
Artikel vorläufig bis zum 1 Febr 1892 nicht zu dem in demerwähnten italieniſchen Zolltarifgeſetze erhöhten Pndern zu dem

im Tarif B zum deutſch italieniſchen Handelsvertrage vom
4 Mai 1883 feſtgeſetzten niedrigeren Zollſatze nach Jtalien zu
gelaſſen werden Jm Anſchluß hieran wollen wir nicht ver
fehlen darauf hinzuweiſen daß der Handels und Schiff
fahrtsvertrag zwiſchen Deutſchland und Jtalien
vom 4 Mai 1883 vorläufig noch bis zum 1 Febr
1892 in ſeinem ganzen Umfange in Geltung bleibt
und daß bis dahin auch ſämmtliche in dem dieſem Vertrage
beigefügten Tarif B aufgeführten Waaren den dort angeſetzten
Zollſätzen unterliegen Es ſind dies Alkaloide 5 Lire per
100 kg Zink in Blöcken 1 Lire per 100 kg in Blechen
4 Lire per 100 Kkg andere Arbeiten ohne Vergoldung 12 Lire
per 100 kg andere Arbeiten mit Vergoldung 58 Lire per
100 kg Jnſtrumente optiſche mathematiſche Präziſions
Obſervations chemiſche phyſikaliſche chirurgiſche 2c 30 Lire
per 100 kg Hopfen frei

Die Bildung eines neuen Spiritus ringes wird von
agrariſcher Seite wiederum eifrig betrieben Noch im Laufe
dieſer Woche finden bei Gelegenheit der Anweſenheit der Mit
glieder des Deutſchen Landwirthſchaftsraths darauf bezügliche
Konferenzen in Berlin ſtatt Am 5 Nov beräth der Ausſchuß
des Vereins der Spiritusfabrikanten in Deutſchland über dieſe
Frage Auch an das frühere Bankkonſortium zur Bildung
des Spiritusringes ſoll man wieder herangetreten ſein

Der Sultan hat wie aus Konſtantinopel gemeldet wird
unſerem Kaiſer telegraphiſch ſeinen Dank für die wohlwollende
Theilnahme ausgedrückt welche Se Majeſtät den elf türkiſchen
Offizieren angedeihen ließ die vor kurzem ihre militäriſche
Ausbildung im deutſchen Heere vollendet haben

4 Köthen 30 Okt Einer Einladung des in dieſem Jahre
gebildeten Liberalen Wahlvereins Folge leiſtend ſprach heute der
frühere Major und Reichstagsabgeordnete Hin ze von Berlin in
der im Prinz von Preußen abgehaltenen allgemeinen Wähler
verſammlung über die durch die letzte Reichstagswahl
geſchaffene politiſche Lage Der Vorſitzende des Vereins
Hr Kommiſſionsrath Meyer eröffnete die gegen 600 Perſonen
zählende Verſammlung indem er auseinanderſetzte daß der Ver
ſuch der deutſchfreiſinnigen Partei ſich den Nationalliberalen zu
nähern an dem ablehnenden Verhalten letzterer geſcheitert ſei
und ertheilte ſodann Hrn Hinze das Wort Derſelbe ging zu
nächſt auf die vom Hrn Vorſitzenden angedeutete Annäherung
der beiden Parteien näher ein und kam dann auf die Septennats
frage Redner betonte hierbei daß es gleichgiltig ſo ob wir
die Verſtärkung des Heeres auf 3 oder 7 Jahre bewilligen die
Hauptſache ſei daß eine Verſtärkung überhaupt bewilligt werde
und das ſei geſchehen Die Deutſchfreiſinnigen hätten alle Ver
anlaſſung die Fahne eines gemäßigten Liberalismus aufrecht zu
erhalten Er trug ferner vor daß wir eine größere Unruhe als
jetzt ſeit 1879 nie gehabt hätten und daß daran nur der Wankelmuth
der Nationalliberalen ſchuld wäre und bemerkte links und rechts
etwas aufgeben das iſt die richtige Politit nur nicht geradeaus
gehen Vielſtimmiges Bravo Je größer wir in der politiſchen
Feſtigkeit en ſind deſto größer ſind wir als Deutſche
Hr Hinze ſetzte in längerer Rede und an mehreren VBeiſpielen
auseinander daß man für das allgemeine Wohl nicht ſorgt daß
vielmehr das Jutereſſe der ſogen leidenden Landwirthſchaft zu
gewendet wird und ſprach über das rechtliche Jntereſſe bezüglich
ſeiner eigenen Perſon Weiter ging Redner auf das Thema der

olksernährung über und betonte hierbei daß der Brannut

mee ehe T eAnna erfaßte die Hand des kleinen Mannes Thränen
ſtürzten aus ihren Augen und erſtickten ihre Stimme

Seien Sie ruhig ruhig mahnte Burgis
Wodurch haben wir ſoviel Güte verdient rief die junge

Frau endlich
Jch will es Jhnen ſagen, fuhr der Doktor fort Durch

das Unglück welches Sie betroffen hat durch die Ungerechtig
keit und Blindheit der Menſchen die ſich an Jhnen und
Jhrem armen Manne ſo ſchwer verſündigt haben Das hat
mich empört und es trieb mich Jhnen zu zeigen daß ich an
dieſer Uungerechtigkeit keinen Autheil habe

Wenn mein Mann dies wüßte rief Anna ſchluchzend
Er weiß es, gab Burgis zur Antwort ZJch habe an

den r s geſchrieben und ihn gebeten Dieter mit
zutheilen daß Sie jetzt in meinem Hauſe weilen und daß ich
die Beſitzung für ihn erworben habe um ſie ihm zu erhalten
Jch hoffe das wird Dieter einige Beruhigung bringen

Anna wollte die Hand des alten Doktors an ihre Lippen
preſſen aber er entwand ihr dieſelbe und bog ſchnell in einen
Seitenweg ein um ſich dem Danke zu eutziehen

Es wurde in der Stadt über Burgis Handeln verſchieden
genrtheilt Manche erkannten die Uneigenmützigkeit deſſelben

e e

ſelbſt einer edlen Empfindung nicht fähig war Man freute
ſich zwar daß der Doktor der Habſucht des Kaufmanns
zuvorgekommen war traute ihm ſelbſt aber kleinliche Abſichten
zu wenn ſchon man dies nicht offen auszuſprechen wagte

Zu denjenigen welche offen auf Burgis Seite ſtauden ge
hörte der junge Rechtsanwalt Er weilte noch immer in der
Stadt weil ſeine Bemühungen ſich in einer anderen Stadt
niederzulaſſen wenig Erfolg gehabt hatten Die Bemühungen
Schmelzers um die Bürgermeiſierſtelle eröffueten ihm neue
Ausſichten er war deshalb geblieben Ohnehin hatte ihmThekla mitgetheilt daß ihr Later jetzt weniger auf ihn er
bittert zu ſein ſcheine denn er ſpreche nicht mehr von ihm
Es habe ihn doch gewaltig erſchüttert als er erfahren daß

Hauskuecht geweſen ſei
Fortſ folgt

offen an während die Mehrzahl nicht daran glaubte weil ſie

Bode nur ein noch dazu bereits mit Zuchthaus beſtrafter

wein ein Genußmittel demKkmen Manne ein Nahrungsmiltel
erſetze und daß das Brannkweinſteuergeſetz eine Vorſtufe zum
Monopol bilde Hr Hinze gab ferner einige Aufklärungen über
die Getreidezölle und ging auf die geplante Verlängerung
der Wahlabſchnitte über Er legte dar daß man ſich gegen
eine ſolche Verlängerung auf 5 Jahre verwahren müſſe und daß
ein Mann von 25 Jahren reif genug wäre den Mann ſeiner
Geſinnung zu ſeiner Vertretung im Reichstage zu wählen Der
innere Aufban des Reiches kann nicht gefördert werden wenn das
Volk in ſeinem Rechte beſchränkt würde Der Redner ſchloß mit
der Aufforderung die Fahne des Liberalismus hoch zu halten
Der Vorſitzende des Vereins forderte zu etwaigen rigen auf
und dann wurde abgeſtimmt über die Fragen 1 Wer iſt gegen
Erhöhung der Getreidezölle 2 Wer iſt gegen Verlängerung der
Wahlperiode 3 Wer iſt gegen die Hinaufrückung der Wahl
derechtigung auf ein ſpäteres Lebensalter Sämmtliche Au
weſende ſprachen ſich gegen dieſe Don aus Mit Dank für
den Redner und einem 3maligen Hoch auf Kaiſer und Reich
ſchloß die Verſammlung

n CTÄÜÜ n vX Landtag der Provinz Sachſen
Siebente Sitzung

Gericht der Saale Zeitung
Merſeburg 31 Okt

Vor Eintritt in die Verhandlungen theilte der Vorſitzende mit
daß der Hr Abg v KroſigkPoplitz telegraphiſch um die An
nahme ſeiner Wiederwahl zum Vorſitzenden des Provinzial
ausſchuſſes befragt geantwortet hat es ſei ſeine Abſicht geweſen
ſeine Erklärung erſt nach der Feſtſetzung des Etats abzugeben
da die Wahl aber vorher ſtattgefunden lehne er ſie dankend ab

1 Nach Vortrag des der Feuerſozietätenkommiſſion angehören
den Hrn Abg Werner genehmigte der Landtag die Abänderung
der F5 11 63 und 64 des Reglements der Provinzial
ſtädtefeuerſozietät Durch dieſe Abänderungen würde es
namentlich möglich werden daß mit Zuſtimmung des Sozietäts
direktors in einzelnen Fällen wo dies zweckmäßzig erſcheint die
Gebäude eines Gehöftes nur zu einem gewiſſen Theile bei der
Sozietät und zum übrigen Theile bei einer oder mehreren andern
Anſtalten verſichert werden können Die Aenderungen treten für
die alten Verſicherten am 1 Jan 1889 für die neueintretenden

ſofort in Kraft e2 Zur Vorlage wegen des Beikritts der Fürſtenthümer
Waldeck und Pyrmont zur Unterſtützungskaſſe für
im Feuerlöſchdienſt Verunglückte gab das Haus ſeine
Zuſtimmung

3 Jnfolge des Ausſcheidens des Hrn Abg von Kroſigk
Poplitz aus dem Provinzialausſchuſſe war die Neuwahl eines
Vorſitzenden deſſelben erforderlich Die Angelegenheit war in
vertraulichen Beſprechungen vorbereitet ſodaß ſie ſich ohne
Schwierigkeiten abwickelte Auf Antrag des Hrn Abg v Wedell
wurde der Hr Abg v Rauchhaupt Storckwitz zum Vor
ſitzenden des Provinzialausſchuſſes durch Zuruf ge
wählt er nahm die Wahl mit Dank an Die Neuwahl eines
Ausſchußmitgliedes fiel auf den jetzt nicht dem Landtage an
gehörenden Grafen zu Stolberg Noßla welcher 57 Stim
men von 87 giltigen erhielt Fünf weitere Erſatzwahlen hatten
das Ergebniß daß die ausſcheidenden Ausſchuß mitglieder Herren
Landräthe v Gerlach und Graf Wartensleben und Geh
Regierungsräthe v Voß und Breslau wiedergewählt und Hr
Amtmann Spielberg Helbra neugewählt wurden Durch
Zuruf wurden die ausſcheidenden ſtellvertretenden Ausſchuß
mitglieder Hochbaum v Breitenbauch und Horn wieder
und anſtelle des verſtorbenen Gutsbeſitzers Weſche Abg Scherre
um dritten Stellvertreter gewählt Zum 7 Stellvertreter wurde
urch Zettelwahl Abg Bolland erſehen Auch die Wahl des

ſtellvertretenden Vorſitzenden im Provinzial
ausſchuſſe mußte durch ſchriftliche Abſtimmung erfolgen aus
welcher als gewählt Hr Abg Geh Rath FrantzWorbis hervor
ging Er erhielt 53 Stinnuen Hr Abg Bötticher 28 Hr Abg
v Voß 14 Stimmen

4 Die Haushaltskommiſſion hatte ſich im weſentlichen den
Vorſchlägen des Provinzialausſchuſſes angeſchloſſen Die von
ihr befürworteten Gehaltserhöhungen für die Bureaubeamten der
Centralverwaltung und für die Bauinſpektoren wurden auch vom
Landtage angenommen Nach der lebhaften Auseinanderſetzung
über die Wegebauangelegenheit in der erſten Leiung
konnte nichts neues mehr nachgetragen werden Hr Abg Liſt e
mann legte die Verhandlungen die darüber in der Haushalts
kommiſſion gepflogen waren dar ſie hatten dort mit der An
nahme der Provinzialausſchußvorlage geendet Auf die ab
mahnende Bemerkung des Hrn Abg Fiedler antwortete der
Kommiſſions berichterſtatter Hr Abg Liſtemann ein ſolcher
Widerſpruch würde weit verſtändlicher ſein wenn er von den
Vertretern der großen Städte käme die keinen oder nur geringen
Vortheil von der Verbeſſerung des Wegebaues haben Das
Blut das in Geſtalt etwas erhöhter Steuern der Landwirthſchaft
entzogen werde fließe ihr durch die hauptſächlich ihr zugüte
kommende Wegeverbeſſerung wieder drei und vierfach zu Mit
großer Mehrheit wurde ſodann die Einſtellung von 830,000 P
in die laufenden Ausgaben wovon 90,000 M als an die pro
vinziellen Fonds zurückzuzahlender Vorſchuß in Zukunft wieder
wegfielen ſowie die Aufnahme einer Anleihe in Höhe
von 2,150,000 mit 3 Proz verzinslich und 1 Proz
tilgbar genehmigt Von dieſer Anleihe entfallen 1 Mil
auf die Erfüllnng der Wegeverbeſſerungen übernommenen Ver
pflichtungen 1,150,000 M auf die ſchon früher beſchloſſene Er
weiterung der Jrrenanſtalten

Eine etwas lebhaftere Erörterung knüpfte ſich an den Vorſchlag
der Haushaltskommiſſion die vom Provinzialausſchuß einſtweilen
zurückgezogene Vorlage wegen Anlage eines Sortenobſt
gartens mit Baumſchule bei Halle wieder aufzunehmen
Wir haben den Antrag nach ſeinem Wortlaute kürzlich mit
getheilt Zu ſeinem eifrigen Befürworter wurde Hr Abg Brecht
Er ſchilderte das eigenthümliche Schickſal der Vorlage die der
Ausſchuß nicht zurückgezogen hätte wenn er ſicher geweſen wäre
einer allgemeinen Zuſtimmung im Landtage zu begegnen Bereits
jetzt iſt auf die Winterſchulen dahin eingewirkt daß ſie auch den
Obſtbau berückſichtigen Ferner ſind von der Provinzial
rn zwei Garnituren Obſtverwerthungsmaſchiuen an
geichafft deren eine in Quedlinburg recht gute Ergebniſſe liefert
Dann hat die Provinz durch einen Sachverſtändigen die eigenen
Baumſſchulen nnterſuchen laſſen Endlich hat ſie ſich bereit ge
funden zur Ausbildung der Elementarlehrer im Obſtbau an den
Schulen zu Erfuxt Worbis und Badersleben bis zu 3000 M zu
bewilligen Dieſe Beſtrebungen ſollen nun in einer mit dem
landwirthſchaftlichen Jnſtitut zu Halle zu verbindenden Central
ſtation ihre Zuſammenſafſung erhalten Wie Abg Brecht beiläufig bemerkt hat die Fiſ z mehr Glück im Ausſchuſſe ge
habt es erſcheint zum exſten male dafür eine Summe von

13000 M ausgeworfen während für die Einrichtung jenes Muſter
obſtgartens nach den Bedingungen des Autrages nur eine
dauernde Ausgabe von 5000 M nöthig ſein würde wozu die
Koſten der erſten Einrichtung hinzukämen Die Vorlage ſei gut
vorbereitet die Verträge fertig und würde ſie nicht eutgeheißen
ſo falle die Verbindung mit dem landwirthſchaftlichen Jnjtitnt die
wegen der vorzüglichen Lehrkräfte und auch aus anderen Gründen
ſehr ſchätzbar ſei ins Waſſer

Hr Abg v Jagow äußert ſeine Freunde über die Wieder
aufnahme der Vorlage und glaubt daß die Lage der Finanzen
nicht eine ſo ſchreckenerregende ſei um ſie nicht zu geſtatten Das
Unternehmen ſelbſt werde zwar nie einträglich werden aber
mittelbar werde es ſeine Zinſen bringen Er findet die Objſt
verwerthung in der Vorlage nicht genügend berückſichtigt und
doch ſei dieſe von großer Bedentung das Obſt vleibe häufig
unveräußerlich weil man es nicht zu verarbeiten wiſſe

Hr Abg Graf v Hagen empfiehlt die Vorlaze unter der
Voranusſetzung daß die Voden und aſſerverhältniſſe des daſür

beſtimmten Grundſtücks anf ſeine Zwecke geprüft ſind
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Hr Abg v Rauchhaupt bemerkt daß die Gründe die im
Ausſchuſſe gegen die Vorlage geſprochen haben heute womöglich
in verſchärftem Maße vorhanden ſind Die Staatsregierung hat
ſich bis jetzt nur zu einem einmaligem Beitrage verſtanden wäh
rend die Provinzialverwaltung einen dauernden vorausſetzt Erſt
müſſe alſo die Regierung ihren Standpunkt ändern weil ſonſt
die dauernde Unterhaltungslaſt auf die Provinz falle Der Garten
würde nicht an die ganze r Normalbäume abgeben können
brauche doch die Provinzialverwaltung allein drei größere Flächen
einnehmende Baumſchulen Ein in halleſchem Klima und auf
dem ſchweren humusreichen Boden gezogener Baum würde in
vielen Gegenden leicht fortkommen as Unternehmen ſei ein
ſehr gewagtes und bezüglich der Koſten würde man bei dem erſten
Anfange ſtehen die Provinz ſei aber re mit anderen Auf
gaben belaſtet Die Hauptſache ſei die Unterweiſung der Lehrer
im Obſtbau durch dieſe Kanäle werde zur Genüge ſeine För
derung verbreitet

Darauf erwidert Hr Abg Brecht der o
Sortenobſtgartens ſei nicht die Vertheilung von Normalbäumen
ſondern der Unterricht Der Verſuch durch die Volksſchul
iehrer die Pflege des Obſtbaues in die richtige Bahn zu bringenhabe ſich im übrigen Deutſchland als verfehlt herausgeſtellt Der
jetzt vorgeſchlagene Weg würde den Kreiſen und Gemeinden Ge
legenheſt geben ſich tüchtige Obſtbaumwärter heranzubilden
Der Boden des Grundſtücks das bei Diemitz liegt über 7 ha

roß iſt und noch vor wenigen Jahren halleſches Stadtland war
ei verſchiedener Art theils humos theils ſandig Das amerika

niſche Obſt verdanke ſeine Schönheit nicht der Bearbeitung mit
ſilbernen Meſſern ſondern chemikaliſchen Stoffen die auch in
Quedlinburg jetzt angewendet werden und dem Obſt eine ſchönere
Färbung geben als die bloße Behandlung mit Salzwaſſer Mitder Obſwerwerthung ſelbſt brauche man ſich nicht zu beeilen ſie

könne auch der Privatinduſtrie überlaſſen werden wofür die
hildesheimer Gegend bereits Beiſpiele biete

Nachdem der Hr Oberpräſident die bekannte Stellung der
Stagtsregierung dargelegt hat die ſich für einen dauernden Bei
trag noch nicht gebunden und die Herren Absg v Jago w
und Hildenhagen die Vorlage empfohlen haben der Hr
Landesdirektor die Vorverhandlungen dargelegt und Hr Abg
Liſtemann die Anſicht derjenigen Ausſchußmitglieder vertreten
hat die nicht aus Grundſatz ſondern weil ſie die Vorlage noch
nicht für reif halten ſie zurückſtellten wird der Antrag der
Haushaltskommiſſion mit geringer Mehrheit die
durch Auszählung feſtgeſtellt werden mußte abgelehntMorgen Schluß des Landtages zu welchem nur noch wenige

Gegenſtände zu verhandeln bleiben

Hauptzweck des
N

Halle den 1 November

Der öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten
waren geſtern nur wenige und unwichtigere Gegenſtände der ſonſt
reichen Tagesordnung zugewieſen Es handelte ſich für dieſelbe
nur um die Entlaſtung der letzten Jahresrechnung
der v Ritzeberg ſchen Stiftung die Erhöhung mehrerer
Haushaltpoſten zwei Fluchtlinienregulirungen Trödel
und Karlſtraße und die Errichtung einer Ortskranken
kaſſe anſtelle der bisherigen Gemeindekrankenkaſſe Alle Vor
lagen wurden faſt ohne weitere Beſprechung im Sinne der
Magiſtratsanträge bezw Kommiſſionsvorſchläge erledigt Nr 6
und 7 der Tagesordnung wurden zurückgeſtellt Näheres über

die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Meteorologiſche Siation
31 Oktober 9 U ab J Novbr 7 U mrg

Barometer Millimeter 748,4 749,2Thermometer Celſius 5 4,8Rel Feuchtigkeit 88 84Wind SW 1 SW 1Thaupunkt u d K H Z
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

31 Okt 8 U morgens Das im geſtrigen Bericht bezeichnete Minimum
hatte ſich oſtwärts bis zur ſkandinaviſchen Küſte verſchoben im weſtdentſchen
Küſtengebiet Südtveſtſturm hervorrufend Mitteleuropa hatte bei ſchwachen ſüdl
und jüdweſtl Winden vielfach heiteres Wetter bei faſt hormalen Temperatur
verhältniſſen Jn Deutſchland war vielfach Regen gefallen Haparanda 748 2
Südoſt leicht bedeckt Moskau 760 1 3 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 752 5Südweſt mäßig heiter Wien 762 6 Süd hilt Nebel Karlsruhe 757 6
Oſt ſtill Dunſt

London 31 Okt Ein orkanähnlicher mit Regen
verbundener Sturm wüthete in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag im engliſchen Kanal Namentlich auf der Jnſel
Wight und den Hanalinſeln an der britiſchen Südküſte war der
Sturm von verheerender Wirkung Mehrere Schiffe ſcheiterten
mit erheblichem Verluſt von Menſchenleben Durch umgewehte
Schornſteine wurden mehrere Perſonen getödtet oder ſchwer
erletzt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Ueberführung der Leiche Guſtav Nachtigals

von Kap Palmas nach Kamerun iſt jetzt von der Reichsregierung
beſchloſſen worden Gouverneur v Soden der in den nächſten
Tagen nach Teneriffa abreiſt wird ſich von dort auf einem

Woermannſchen Dampfer nach Monrovia der Hauptſtadt
Liberia s begeben um mit dem Präſidenten der Republik zumal
unter Hinweis auf die unvermeidlichen unangenehmen Folgen
für Liberia die ein weiteres Verbleiben der Leiche Nachtigals in
Kap Palmas und die bei der dortigen Bevölkerung nicht zu
hindernde Beiudelung und Schändung der Grabitätte nach ſich
ziehen würde alle Förmlichkeiten betr Ausgrabung der
Leiche u ſ w zu erledigen und die ſchriftlichen Befehle für den
Gouverneur von Las Palmas mitzunehmen Sollten ſich
Schwierigkeiten ergeben deren Beilegung ſich länger hinauszöge
ſo wird die Ueberführung durch den kleinen Reichsdampfer
Guſtav Rachtigal erfolgen

e

Gerichtsverhandlungen
Bromberg 30 Okt Vom hieſigen Schwurgericht wurde

gegen die Bäckergeſellenfrau Folarczynska und den Guts
adminiſtrator ehemal Apotheker Hanciewicz aus Luboſtron
wegen dreifachen Mordes bezw Beihilfe und Anſtiftung zu
demſelben verhandelt Die welche im Dienſte bei H ſtand
atte außerehelich zwei Kinder und in der Ehe mit ihrem jetzigen
hemann Bäckergeſellen drei Monate nach der Verheirathung

ein drittes Kind geboren und ſämmtliche drei Kinder durch Ein
flößen von Opium welches ihr H gen bald nach der Geburt
getödtet Vater der drei getödteten Kinder war nach den An
gaben der 9 Das letzte Kind wurde am 16 Febr d J
eboren und nach zwei Tagen war es todt Das Giſt hatte dieMutter aus einem d chen das ſie im Bett verſteckt hatte dem

Kinde eingetret Jhr Ehemann welcher wohl wußte daß er
nicht der Vater des Kindes ſei machte da ihm die Sache ver
dächtig vorkam bei der Polizei Anzeige Durch die chemiſche
Unterſuchung der Eingeweide des verſtorbenen Kindes wurde das
Vorhandeuſein von Gift in denſelben entdeckt und dadurch und
durch das Geſtändniß der F das Verbrechen feſtgeſtellt Die
Geſchworenen nahmen jedoch unr Mord an einem Kinde an ebenſo
Beihilfe und Anſtiſtung zu demſelben bei H Der Gerichtshof
erkannte gegen beide Angeklagte auf Todesſtrafe

en
Provinzial Nachrichten

K Erfurt 31 Okt Geſtern fand die Diakonat Wahl in der
Kaufmannoskirche ſtatt Mit großer Mehrheit wurde Hr Paſtor
Schönewolf zum Diakonns anſtelle des nach Frankfurt a M
verſetzten Diakonus Wolf gewählt Während des geſtrigen
Sturmes ſtürzte am Nordhäuſer Bahnhof ein ſtarker Halte

e hS e h e en4 r errrrerr T ne

al Vannn quer auf die Schienen auf denen eben der von
Erfurt nach Nordhauſen fahrende Zug heranbrauſte Noch recht
zeitig brachte man den Zug zum Stehen got e plötzlich ein
getretenen Glatteiſes auf den Landſtraßen hatte die von
Kranichfeld nach Erfurt fahrende Perſonenpoſt am Sonn
abend eine mehrſtündige Verſpätung Heute haben wir wieder
10 Grad Wärme herrlichen Sonnenſchein und Mückenſpiel

Nordhanſen 31 Okt Herrig s Lutherfeſtſpiel iſt
eſtern zum 6 male aufgeführt worden ſtets vor überfülltem
auſe Namentlich kommen zahlreiche Fremde aus dem M

aus Thüringen und aus den Kreiſen Sangerhauſen und Mans
feld zu den Feſtſpielen Geſtern wohnte der Dichter D Hans
Herrig der Aufführung bei Es wurde vorzüglich geſpielt und
der Dichter hat ſich außerordentlich günſtig über die Darſtellung
ausgeſprochen Nach der an fand zu Ehren Herrig s
eine Art Martinsfeier ſtatt wie ſie am 10 Nov hier üblich
iſt Jm Speiſeſaal brannten die Martinslichter mit Bildern von
Markin Luther Katharing von Bora u ſ w bemalt die Tafel
bot ſolche Gerichte wie ſie Luther an ſeinem Geburtstage einſt
bei einem hieſigen u ia cher genoſſen hat nämlich blauen
Kohl mit Schöpſenfleiſch Fiſch und Gänſebraten mit Wein Der
Vorſitzende des Feſtausſchuſſes Hr Schnuldirektor Reinſch gab
einen geſchichtlichen Rückblick und toaſtete auf den Reformator der
Volksſpiele Hrn Dr Herrig dieſer ging auf die Darſtellung ein
und brachte der Stadt Nordhauſen ſein Hoch Hr Erſter Bürger
meiſter Hahn toaſtete auf die Käthe Luther s Gattin deren
RollenTrägerin anweſend war a trifft der regierende
Fürſt von Sondershauſen zum Feſtſpiel hier ein Hier
haben ſich vorige Woche zwei Schwindlerinnen aufgehalten
die baumwollene Taſchentücher im Werthe von 40 M als
reinleinene zu 50 M angeſchwindelt haben Geſtern nach

mittag herrſchte auch hier ſchwerer Sturm Derſelbe hat den
Promengaden und in den Wäldern vielen Schaden gethan Vor
einigen Tagen iſt auf der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Sollſtedt und
Gernrode der Leichnam eines unbekannten Mannes gefunden
worden Die Leiche zeigte am Kopfe und am Halſe mehrere
von einem ſcharfen Jnſtrument herrührende Schnittwunden ferner
war der rechte Unterſchenkel vom Körper gänzlich abgetrennt
Bei Großwerther Nordhauſen Leinefelde ſoll eine Bahn
Halteſtelle errichtet werden Zur 100 jährigen Jubel
feier der Oper Don Juan von Mozart hatte die hieſige
Stadtkapelle auf geſtern ein großes Konzert veranſtaltet

Stößſzen 31 Okt Heute feierte der Schuhmachermeiſter
Haaſe hier das 50jähr Meiſter Jubilänm Hr Bürger
meiſter Richter begrüßte den geiſtig friſchen Jubilar als Vor
ſitzender der Jnnungen Darauf überreichte der Obermeiſter
Staps demſelben ein künſtleriſch angefertigtes Ehrendiplom Am
Abend des Jubeltages vereinigten ſich die Jnnungsgenoſſen den
reiſen 80jähr Jubilar in ihrer Mitte zu fröhlichem Bei

ſammenſein

t AltSalze 30 Okt Heute nachmittag fand im Müller ſchen
Gaſthofe hier eine öffentliche gewerkvereinliche Ortsverbands
Verſammlung ſtatt Hr Schröder Burg ſprach über

Zwecke und Ziele der deutſchen Gewerkvereine und ihrer Kaſſen
in ſachlicher und ruhiger Weiſe wurde aber durch laute Rufe
von Sozialdemokraten unterbrochen und ſchließlich erfolgte polizei
liche Auflöſung der Verſammlung

J OQuerfurt 31 Okt Bei einem am Sonnabend in Gatter
ſtedter Flur abgehaltenen Treibjagen paſſirte einem theil
nehmenden Reiſenden das Unglück einen Schulknaben Sohn
des Arbeiters Klaus in die Beine zu ſchießen Unſeres
Wiſſens dürfen Schulkinder gar nicht zu Treiberdienſten ver
wendet werden Nur eine Schulverſäumniß darf dadurch nicht
veranlaßt werden D

Die Vereinigung der Kolonialwaarenhändker in Rudol
ſtadt beſchloß die Geſchäfte vom 1 Nov ab abends 9 Uhr zu
ſchließen Nur in der Weihnachtszeit vom 15 bis 31 Dez
ſoll die bisherige ansgedehntere Geſchäftszeit beibehalten werden

Jn Leipzig iſt am 1 Nov mit den Arbeiten zur Auf
ſtellung des Siegesdenkmals auf dem Marktplatze begonnen
worden nachdem bekanntlich die Platzfrage kürzlich zugunſten des
Marktplatzes entſchieden worden iſt

Vermiſchtes

Charles Dickens der Sohn des großen engliſchen
Novelliſten hält gegenwärtig in NewYork mit großem Erfolge
Vorleſungen aus den Werken ſeines Vaters

Gold in Deutſch Afrika Von der in Kapſtadt an
ſäſſigen ſehr angeſehenen deutſchen Firma Poppe Ruſſouw Co
die in Kapſtadt mit der Generalvertretung für die Deutſche
Kolonialgejellſchaft für Südweſtafrika betraut war iſt der Poſt
zufolge ein völlig beglaubigtes Telegramm eingegangen welches
die Entdeckung von rei tie und ausgedehnten Goldminen in
Lüderitzland meldet Der Reichskommiſſar Göhring und der
Führer der Goldgräber ſind von den entdeckten Minen in Kap
ſtadt angekommen Es ſcheint ſich um Funde von größerer
Wichtigkeit zu handeln Die Goldſucher denen die jetzt gemeldete
wichtige Entdeckung geglückt iſt treffen Ende Juli in Walfiſchbai
ein und begeben ſich ſofort an die Arbeit Die Fundorte liegen

nordöſtlich von der Walfiſchbai die Goldgräber ſind erfahrene
Leute die früher bereits in Auſtralien gegraben hatten Die Er
laubniß zum Graben auf Gold und edle Steine iſt den Gräbern
unter den üblichen Bedingungen gewährt worden die weſentlichſten
Rechte ſind der Geſellſchaft vorbehalten geblieben

Unfall auf dem Rh u Am Sonntag mittag iſt bei
ſtarkem Nordſturm vor dem Mäuſethurm ber Mainz ein Schlepp
nachen geſtrandet der nun die Hanptfahrt durch das Binger Loch
ſperrt Die Schifffahrt iſt dadurch ſehr geſtört das neue Fahr
waſſer jedoch iſt offen

Perſonalnachrichten Jn Frankfurt a M ſtarb am
Montag De Jakob ein Vetter Berthold Auer
bach s An dieſen feſſelte ihn nicht nur das Band der
Verwandtſchaft ſondern das inniger Freundſchaft ſodaß der Ver
faſſer der Dorfgeſchichten keinen wichtigen Schritt im Veben und
in der Literatur that ohne ſeinen Freund und Vetter zu be
fragen Der hieraus entſtandene Briefwechſel iſt ſoweit er
allgemeineres Jntereſſe hat im Drucke erſchienen und von
Dr Jakob Auerbach herausgegeben worden Die jüngſte
Tochter des verſtorbenen GeneralJntendauten der königl u
ſpiele Hrn v Hülſen die Frerßburg iſt am onnabend früh im 27 Lebensjahre verſtorben

was nHandelse Gerfehrs und Börſen Nachricdten
Leipziger Diskonto Geſellſchaft in Konkurs

Die Aufregung der Aktionäre ſcheint ſeit Veröffentlichung des
erſten Status noch gewachſen zu ſein Von mehreren Seiten
wird die Vermuthung ausgeſprochen daß der Aktienkurs nur des
halb auf dem bisherigen Stande ſich halte weil der Aufſichts
rath unter der Hand Aktien ankaufen lafſe um 8
die Mehrheit der Generalverſammlung zu verſchaffen Aber au
in dieſem Falle würden ja diejenigen Aktionäre welche auf einenSchadenerſaß durch den Aufſichtsrath rechnen das Anſtrengen der
Klage durch die Geſellſchaft durchſetzen können ſofern ſie wenigſtens1,800,000 M Aktien vertreten Daß der Auffichtsraih auch Denn
wenn er zum Theil durch ſtattgehabte Fälſchungen entlaſtet würde
noch immer verantwortlich gemacht werden könne ſcheint weit
verbreitete Meinung zu ſein was ſich leicht begreift da eine
volle Rechtfertigung des Anſſichtsraths bisher noch nicht einmal
verſucht wurde Ein peſter Blatt meſdet De Jeruſalem ſei in
Gran geſehen worden An zuſtändiger Stelle iſt jedoch nichts
davon bekannt

Stabeiſen Konvention Die vereinigten Saar
en Gruppe

D

Moſel und die dazu gehörigen Werke der ſüddeut
tagten am 31 Okt in Frankfurt a um einen Anſchluß an die
Aügemeine deutſche Stabeiſenvereinigung herbeizuführen Nach

reifran Geyer v Schweppene

e h

der Frankf u Hdlsztg ſollen die gefaßten Beſchlüſſe vorerſt
geheim gehalten werden Soviel ſtehe übrigens feſt daß die an
geſtrebte Einigung erzielt worden iſt Nächſte Woche findet
eine Schlußkonferenz ſtatt welche eigentlich nur eine redaktionelle

Bedeutung habe tBerliner Bockbrauerei Der Abſchluß zeigt eine weitere günſtige
Entwickelung des Uniernehmens Nach Abſchreibungen im r von 10,000 M
und einer SonderRüchſtellnng von 40,000 M ſollen 6 Proz Dividende zur Ver
theilung gebracht werden

s du der Hauptverſammlung der Aktionäre des Steinkohlenbergwerks Luiſe
Tief bau wurde die Vertheilung von 3 Proz Dividende beſchloſſen ebenſs
der Ankauf der e Bruchſtraße zum Preiſe von 2,000,000 M Letzterer
Beſchluß iſt mit 1418 gegen 225 Stimmen gefaßt

Phönix Aktiengeſellſchaft für Bergban Die Rhein und RuhreZig
theilt mit daß auf dem Laarer Werke des Phönix Arbeiterentlaſſungen ſtatt
gefunden hätten

Die Aktionäre der Berliner Brotfabrik Aktiengeſellſchaft
werden auf den 24 d zu einer außerordentlichen Generalverſammlung ein

en in welcher über den Neubau eines Getreideſpeichers und Beſchaffung der
W et Geldmittel durch Aufnahme einer Hypothek Beſchluß gefaßt

rden ſoll
Zahlungseinſtellungen Das bedentende Abzahlungsgeſchäft von

M Scheier in Hamburg mit Filialen in Harburg Hannover Kopenhagen
und Stockholm iſt in Zahlungsſtockung gerathen Der Inhaber endete durch
Selbſtmord Die Paſſiva werden auf 180,000 M geſchätzt

ß Zoll Poſt und Tarifwefen
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß in Betreff der

Briefſendungen an Soldaten ſtatt des handſchriftlichen Vermerks
Soldatenbrief eigene Angelegenheit des Empfängers

kleine gelbe Zettel welche jenen Vermerk gedruckt enthalten
verwendet werden können

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 1 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1050 Kilogr netto Weizen feſter 146 164 Roggen
desgl 122 127 M Gerſte unveränd Futtergerſte 110 124
Landgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extrafeine bis
162 M afer ſehr knapp 114 120 alter über Notiz
Mais M Raps ohne Ang Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
52,00 54,00 M Stärke bei knappen Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 36,50 bis
37,50 M Er mittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Notiz
Esparſette M Futterartikel Futtermehl 13
Roggenkleies,75 Weizenſchalen 7,40 7,75 Weizen
grieskleie 8,25 Malzkeime helle 10 dunkle9 Oelkuchen 12,00 Malz 25,00 27,00
Rüböl 47,00 M Petroleum Solaröt0,825/309 10,50 10 Spiritus 10,000 LiterProz
ſtetig Kartoffel 96,80 M

Halle 1 Nov Strohpreiſe Langes Roggenſtroh 20 0
bis 29 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 350 00 M per CEtr im einzeln Verkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 259 50 M per Ctr aufFuhren Kleeheu geſund 50 50 M

mm
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

London 31 Oktt Der CaſtleDampfer Grantully Caſtle hat
heute auf der Ausreiſe Liſſabon paſſirt

Waſſerftände
bedeutet über unter Null

Saale und unfſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh a I7 31 Okt 66 1 Okt 41 66 aTootha e 36 36Kalbe Oberp 30 Ott 24 31 Ott 11 28 04 edo Unterp e 90 0 08 08Weißenfels Oberpegel a 30 4 26 04 eUUnterpegel 04 a 18 14 SAlsleben Oberpegel 34 32 02 udo Unterpegel 88 92 04Artern Brückenpegel v 38 40 34 04 a

Moldaun Jſer Eger Slbe
Budweis S 29 Okt 40 30 Okt 43 03 hPrag e 50 54 04 2Jungbunzlau J 40 02Laun 45 7 nPardubi e e 35 36 01Brandeis 3Melnick e 4 0 48 46 02Leitmeritz o 62 64 02Auſſig nDresden J 50 53 03Torgau 30 Okt 10 30 31 Ott 20 28 02 DWittenberg 0 51 40 50 01 eRoßlan e 0 11 I 40 10 01 nBarby 4 40 z 88 02Magdeburg e 68 40 7 S 02Tangermünde v 74 a 40 74Wittenberge e 44 n 46 02Dömi Peg e v 0 15 0 14 01Lauenburg 02 40 05 03Beobachtet in der Mittagszeit nach amklichen Depeſchen der Königlichen
EibſtrombauVerwal ung

mee
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 1 Nov Fernfprech Nachrichten der Saale Ztg
Die Nat Z ſchreibt Das Befinden des Kaiſers hatte
ſich im Laufe des geſtrigen Tages ſoweit gebeſſert daß Se
Majeſtät am Nachmittag eine Zeit lang außerhalb des Bettes
zubringen konnte Bekanntlich betrachtet der Kaiſer Ausflüge
wie den nach Wernigerode als Theile der ihm als Herrſcher
obliegenden Repräſentationspflichten denen er ſich nicht entziehen
zu dürfen glaubt

Ferner ſchreibt daſſelbe Blatt Die Ueberſiedelung
der Kronprinzlichen Familieg von Vaveno nach
San Remo iſt im Begriff fich zu vollziehen da die Villa
in San Remo bereits am 3 Nov bezogen werden ſoll Die
Nachricht von einer demnächſt bevorſtehenden Hierherkuuft des
Kronprinzen findet in gut unterrichteten hieſigen Kreiſen keinen
Glauben Nach dem veröffentlichten Schreiben des Dr Mackenzie
an Prof Dr Oertel würde die von ihm betonte kritiſche Periode
von 6 Monaten im Februar ablaufen da die elektriſche Kaute
riſirung bekanntlich im Auguſt ſtattgefunden hat

Von den Miniſtern der Juſtiz und des Kultus iſt eine
Kommiſſion für die juriſtiſchen Studien undPrüfungsordnung ängeſeh worden

In vergangener Nacht ſind die Signalſtationen der deutſchen
Nordſeeküſte neuerdings zur Aufhiſſung des Sturm
warnungsſignals angewieſen worden

Paris 31 Okt Telegr Die Kommiſſion zur Vor
berathung des Antrages wegen Erhebung einer Steuer
von den in Frankreich weilenden Fremden trat hente
zuſammen Miniſter Flourens erklärte ver Antrag Steen
acker s eine ſolche Steuer von den fremden Arbeitern zu er
heben laufe den internationalen Verträgen zuwider

Wien 31 Okt Telegr Der Marineausſchuß der
ungariſchen Dekegation nahm unverändert das Ordi
narium des Marinebudgets au
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e Alle Sorten Vngarweine Dessert u Hedicinal

Congress Stoffe

r Franz Bibelofferirt

S r 91
Alle Sorten echter Liqueure

Meter von 35 Pfg an

Herrn Franz Leinung ſeit Jahren innegehabte über 50 Jahre hier

weine in anerkannt vorzüglichen Qualitäten

zu billigften Engrospreiſen T gur An Anfertigung ven Gardinen
de in größter Auswahl

Hiermit beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich das von

ſelbſt Brüderſtraßze 17 beſtehende KleinsohmiedenDu und d t u o and r Schuh und Sliefel Gelch üft i Grösste
e S S käuflich erworben habe und unter meiner Firma Auswahl in Neuheiten

vont o s ehe e Robert List früher Franz Leinung Regonschirmen
Den von meinem Herrn Vorgänger erworbenen ausgezeichnetenin allen Größen und Sorten von den feinſten bis ordinärſten e der einfachsten bisu den Ruf werde ich ſtets bemüht bleiben dem Geſchäfte zu erhalten und erFabrikat Preiſe billig Anfertigung nach Plüet Reparaturen ſchnell u ſuche ich das Herrn Leinung in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen hochelegantesten Genres

Hol toſfel auch auf mich gütigſt übertragen zu wollen Durch akkurateſte undvieng m e W de Panteffelbönet billis a ele Bedienung bei angemeſſener Preisſtellung hoffe ich mir volle In Satin von 1M an 2

ar Flescehe dienen daten z ate eeen M anellas 20f an 43
In seid GlIoria v 3 M anRobert Mist eben Mit Automaten GestellHolzſchuh n Folzpantoſſelfabrik Tänpfpbetrich

Gottesackergaſſe 1 S e e z z von 5 M an 10 Mje r Iahnlechnches Koer Mit Tltenvein Rinsgriff
Ein und R
vVerrauf Her mann So beat en u Wern 5 Obero Leipzigerstr 73 I on 5 M an und hoher

kürzeſter
leerergebrauchter Halle a Kaulenberg 5

j Fäſſer J empfiehlt ſich zur billigen und prompten Anfer
tigung aller in ſein Fach ſchlagender Arbeiten

Lisernes Baumateria
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5und 9 hoch gusseis Säulen Fenster Rosetten c

billigsten Schir nen
verarbeitet

Wreot in hing gokantt en
7 schmeckt wwäſig

ist rein
uncdl billig Das meiſte

Geld z vzt tzkür lh Dr nte t éfſeeten
Gold u S ertreſen ganelperg I en Co Düsseldorf en Belten Waſche didbet

ERisenbahnsehienen und Grubenscehienen zu Geleiſen
Lomplette Seleisanlagen h Ausführung von BaueiſenConſtructionen Großes Lager Schnellſte Lieferung Lang jährige
Speeialität Zahlreiche Referenzen Kataloge Statiſche Berechnungen

und Koſtenanſchläge gratis Billigſte Preisnotirungen

Mingst Scheller Halle gS
64

e In sehr praktischer Verpackung zu haben bei u f w Priedrich PeilekeW Höffert I Hohhotograh Ere e 7 T n ebe Str 40 r e neh c te g üe 1 S p Ah 4 A v änn ar Bteinatrasse 26 Feräimnana Ken Gier ar den e en Oegeswortlich
G Gröhe ILeipzigeorstrasse Gustav Preisser Karlstrasse 15

h m u alius BRethge Leipzigerstrasse 2 Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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